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Staat, Recht, Politik und Religion stehen seit jeher in einem un-
trennbaren Zusammenhang. So haben religiöse Vorstellungen 
und Vorschriften des Christentums bis weit in das 20. Jahrhun-
dert das Familienrecht (Heirat, Scheidung) oder Strafrecht (Zu-
lässigkeit der Abtreibung) mit geprägt. Migrationsbewegungen 
in den letzten Jahrzehnten führten wieder zu einer Zunahme 
der politischen Bedeutung von Religionen, wobei die Frage der 
Integration von Muslimen in den Mitgliedsstaaten der Europä-
ischen Union im Vordergrund steht. Nationale Höchstgerichte 
und europäische Gerichtshöfe entschieden auch bereits Fragen 
des multikulturellen Zusammenlebens im Spannungsfeld zwi-
schen positiver und negativer Religionsfreiheit, wie das Kopf-
tuchverbot, die Zulässigkeit des Schächtens oder von christli-
chen Symbolen im öffentlichen Raum, insbesondere das Kreuz 
in Klassenzimmern. Welchen Umfang hat daher das Recht auf 
Religionsfreiheit? Wann kippt Meinungsfreiheit in Blasphemie? 
Wie begegnet die Arbeitswelt religionsspezifischen Thematiken 
wie religiösen Feiertagen? Und inwieweit ist die Anwendung der 
Scharia durch österreichische Gerichte erlaubt?

Diesen spannenden Fragen will der heurige Fakultätstag nach-
gehen und bietet Ihnen die einzigartige Gelegenheit, hochka-
rätige Fachleute aus den unterschiedlichsten Bereichen über 
Theorie und Praxis zu diesen Aspekten zu hören und sich mit 
ihnen auszutauschen. 
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Moderne Familienkonzepte,  
Familienrecht und Religion

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Susanne Ferrari

ao.Univ.-Prof. Dr. Markus Steppan, Karl-Franzens-
Universität Graz: „Das Familienrecht im ABGB als 
Spannungsfeld zwischen Kirche und Staat – eine 
rechtshistorische Analyse“, Univ.-Prof. Dr. Susanne  
Ferrari, Karl-Franzens-Universität Graz: „Aktuelle 
Familienkonzepte und jüngste Entwicklungen im 
österreichischen Familienrecht“, em.Univ.-Prof. 
DDr. Paul Michael Zulehner, Universität Wien: „Der 
Umgang der Kirche mit modernen Familienkonzep-
ten“, o.Univ.-Prof. Dr.Dr.h.c. Willibald Posch, Karl-
Franzens-Universität Graz: „Die Familie im islami-
schen Recht“, Ass.-Prof. Dr. Thomas Schoditsch, 
Karl-Franzens-Universität Graz: „Die Beschneidung 
männlicher Kinder im österreichischen Recht – Re-
formbedarf für den Gesetzgeber?“

ArbeitskreiseArbeitskreisePlenarveranstaltung (Aula)

Eröffnung und Begrüßung:
Univ.-Prof. Dr. Christa Neuper, Rektorin der Karl-Franzens-Universität Graz
Univ.-Prof. Dr. Joseph Marko, Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
Mag. Ralph Zettl, Vorstandsvorsitzender des alumni UNI graz und
Direktor für Ressourcen und Planung 
Dr. Egon Kapellari, Diözesanbischof der Diözese Graz-Seckau
FI Ali Kurtgöz, Vorsitzender der Islamischen Religionsgemeinde  
für Steiermark
Mag. Hermann Miklas, Superintendent der Evangelischen Diözese  
A.B. Steiermark

Plenarvorträge

em.Univ.-Prof. Dr. Richard Potz, Universität Wien:  
„Aktuelle Entwicklungen im Religionsrecht in Österreich und Europa“

o.Univ.-Prof. Dr.Dr.h.c. Willibald Posch, Karl-Franzens-Universität Graz:  
„Historische Erfahrungen der österreichischen Gerichte  
mit dem islamischen Privatrecht“

Prof. Dr. Christian Joppke, Universität Bern: 
„Integration durch Recht: Islam in Europa“

Univ.-Prof. Dr. Ednan Aslan, Universität Wien:  
„Islamische Erziehung in der pluralen Gesellschaft“

em.Univ.-Prof. DDr. Paul Michael Zulehner, Universität Wien:  
„Wie säkular ist die österreichische Gesellschaft?“

Podiumsdiskussion

Mittagsempfang durch den Landeshauptmann  
der Steiermark, Mag. Franz Voves (Aula, Foyer)

Arbeitskreise (RESOWI-Zentrum) Detailinformationen nebenan

Abendempfang durch das Austrian Law Journal  
(RESOWI-Zentrum, Bauteil A, 2. Stock)

9.30 Uhr

10.00 Uhr

11.30 Uhr

12.30 Uhr

14.00 Uhr

17.30 Uhr



Religionsfreiheit im Strafrecht, insbesondere  
am Beispiel des Islam – Anfang und Ende

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Gabriele Schmölzer

Dr. Hagen Nordmeyer, Hofrat des Obersten Gerichtshofs, Wien: 
„Religions freiheit im Strafverfahren, insbesondere Fragen im  
Zusammenhang mit der Verschleierung“, Prof. Dr. Henning Radtke, 
Richter am Bundesgerichtshof, Deutschland: „Zeugnisverweige-
rungsrecht von Geistlichen in der pluralen Gesellschaft“, StA Mag.  
Johannes Winklhofer, Staatsanwaltschaft Graz: „Straftaten im  
Zusammenhang mit radikal-islamischen sowie islam-feindlichen  
Strömungen“, Prof. Dr. Adem Sözüer, İstanbul Üniversitesi, Türkei: 
„Schutz der Religion durch das Strafrecht oder Strafrecht als Mittel gegen  
Religion?“

Blasphemie! 
 

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Thomas Krüßmann, LL.M.

Univ.-Prof. Dr. Thomas Krüßmann, LL.M., Karl-Franzens-Universität 
Graz: „Blasphemie nach Pussy Riot: die einschlägigen Tatbestände 
des russischen, österreichischen und deutschen Strafrechts im Ver-
gleich“, Flemming Rose, Redakteur Jyllands-Posten, Dänemark: „The 
Muhammad cartoons: an ongoing struggle for freedom of speech”, 
Yrd. Doç. Dr. Rağıp Barış Erman, Yeditepe Üniversitesi, İstanbul,  
Türkei: „Blasphemie in der Türkei. Tatbestand und Anlassfälle“, Dr.h.c. 
Norbert Feldhoff, Dompropst Kölner Dom, Deutschland: „Provokation 
im Dom. Vom Umgang mit Protest“

Verfassungsrechtliche und politische Aspekte  
im Verhältnis von Religion und Staat

 
Leitung: Univ.-Prof. Dr. Joseph Marko

Prof. Dr. Christian Joppke, Universität Bern: „Islam-Integration: Span-
nungen zwischen Recht und Politik“, em.Univ.-Prof. Dr. Richard Potz, 
Universität Wien: „Aktuelle Aspekte des österreichischen Religions-
rechts“, Dr. Gabriel N. Toggenburg, LL.M., Agentur der Europäischen 
Union für Grundrechte, Wien: „Religion – Politik – Recht: Die EU als 
Wertegemeinschaft“

Arbeitskreise

Religionsfreiheit in der jüngeren  
Judikatur des EGMR und im internationalen Recht

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Folz und  
Ass.-Prof. Dr. Yvonne Karimi-Schmidt

Univ.-Prof. DDr. Herbert Kalb, Johannes Kepler Universität Linz: „Be-
schneidung. Eine europa- und völkerrechtliche Perspektive“, ao.Univ.-
Prof. Dr. Irmgard Marboe, Universität Wien: „EMRK und Islam“, Univ.-
Prof. Dr. Katharina Pabel, Johannes Kepler Universität Linz: „Die 
Religionsfreiheit im Lichte der EMRK und der Rechtsprechung des 
EGMR“



Staat Macht Religion – Religion Macht Staat 
Rechtsgeschichte einer wechselhaften Beziehung

Leitung: ao.Univ.-Prof. Dr. Anita Prettenthaler-Ziegerhofer 

SC i.R. Hon.-Prof. Dr. Raoul Friedrich Kneucker, Universität Wien: 
„Das neue Israelitengesetz. Neuerungen im Staatskirchenrecht?“, 
em.Univ.-Prof. Dr. Maximilian Liebmann, Karl-Franzens-Universität 
Graz: „Societas perfecta. Die Kirche ist in ihrer Art eine gleich voll-
kommene Gesellschaft wie der Staat“, ao.Univ.-Prof. Dr. Stefan  
Schima, Universität Wien: „Die Russen kommen! Anmerkungen zur 
Novelle des Orthodoxengesetzes aus dem Jahr 2011“, PD Dr. Uta 
Heil, Universität Wien: „Protestantismus in Österreich – eine Ge-
schichte mit einem Happy End?“, Dr. Barbara Gartner-Müller, Amt der 
Kärntner Landesregierung, Klagenfurt: „Die rechtliche Verfasstheit 
des Islam in Österreich“

Arbeitskreise Arbeitskreise

Religion/Religionsgemeinschaft/Kirche und Arbeitsrecht

Leitung: Univ.-Prof. DDr. Günther Löschnigg

em.Univ.-Prof. Dr. Bernd-Christian Funk, Universität Wien: „Grundrecht-
liche Aspekte der österreichischen Feiertagsregelungen“, Prof. Dr.  
Alpay Hekimler, Namık Kemal Üniversitesi, Tekirdağ, Türkei: „Das Ver-
hältnis zwischen Religion und Arbeitsrecht in der Türkei“, o.Univ.-Prof. 
Dr. Wilhelm Rees, Universität Innsbruck: „Auf der Suche nach dem 
Arbeitgeber im kirchlichen/religiösen Bereich“, Ass.-Prof. Dr. Doris  
Wakolbinger, Johannes Kepler Universität Linz: „Berührungspunkte 
zwischen Religionsausübung und Erbringung der Arbeitsleistung“

Antwortkarte

Titel / Name: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

E-Mail: 

Gerne nehme ich teil am:
  Vormittagsplenum

an folgenden Arbeitskreisen:
  Moderne Familienkonzepte, Familienrecht und Religion
  Blasphemie!
  Verfassungsrechtliche und politische Aspekte im Verhältnis von 

Religion und Staat
  Religionsfreiheit im Strafrecht, insbesondere  

am Beispiel des Islam – Anfang und Ende
  Religionsfreiheit in der jüngeren Judikatur des EGMR und im inter-

nationalen Recht
  Staat Macht Religion – Religion Macht Staat. Rechtsgeschichte 

einer wechselhaften Beziehung
  Religion/Religionsgemeinschaft/Kirche und Arbeitsrecht

sowie am:
  Mittagsempfang durch den Landeshauptmann  

der Steiermark, Mag. Franz Voves (Aula, Foyer)
  Abendempfang durch das Austrian Law Journal  

(RESOWI-Zentrum, Bauteil A, 2. Stock)

Anmeldung erbeten bis 12. Mai 2014 per E-Mail an:
alumni@uni-graz.at



Tagungsort
Karl-Franzens-Universität Graz, Aula, Universitätsplatz 3 sowie
RESOWI-Zentrum, Universitätsstraße 15, 8010 Graz

Anmeldung
Erbeten bis 12. Mai 2014 mittels Anmeldekarte, Fax (0316/380-9175) oder E-Mail 
(alumni@uni-graz.at). Die Teilnahme ist kostenlos.

Wir bedanken uns bei folgenden Institutionen für die Unterstützung des Fakultätstages:

Allgemeine Information

Freitag, 16. Mai 2014

Fakultätstag der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
Karl-Franzens-Universität Graz

Information
alumni UNI graz
Liebiggasse 9/3, 8010 Graz
Carmen Teubenbacher
E-Mail alumni@uni-graz.at
Telefon 0316/380-1822
Fax 0316/380-9175
alumni.uni-graz.at

Kontaktstelle der Rechtswissenschaftlichen Fakultät
Universitätsstraße 15/BE, 8010 Graz
MMag. Dr. Wolfgang Schleifer
E-Mail rewi.kontakt@uni-graz.at
Telefon 0316/380-3306
Fax 0316/380-9420
rewi.uni-graz.at/de/kontaktstelle/fakultaetstag/
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Diözese Graz-Seckau – Katholische Kirche in der Steiermark | Evangelische Diözese A.B. Steiermark | Grazer Wechselseitige Versicherung Aktiengesellschaft | 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Kärnten | Kammer für Arbeiter und Angestellte für Steiermark | Leykam-Verlag | Notariatskammer für Kärnten |  
Notariatskammer für Steiermark | Raiffeisen-Landesbank Steiermark | Rechtsanwaltskammer für Kärnten | Stadt Graz | Steiermärkische Rechtsanwaltskammer | 
Wirtschaftskammer Steiermark

Anreiseinformationen: rewi.uni-graz.at/de/kontaktstelle/fakultaetstag/anreise/
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Staat Macht Religion – Religion Macht Staat 
Rechtsgeschichte einer wechselhaften Beziehung

Leitung: ao.Univ.-Prof. Dr. Anita Prettenthaler-Ziegerhofer 

SC i.R. Hon.-Prof. Dr. Raoul Friedrich Kneucker, Universität Wien: 
„Das neue Israelitengesetz. Neuerungen im Staatskirchenrecht?“, 
em.Univ.-Prof. Dr. Maximilian Liebmann, Karl-Franzens-Universität 
Graz: „Societas perfecta. Die Kirche ist in ihrer Art eine gleich voll-
kommene Gesellschaft wie der Staat“, ao.Univ.-Prof. Dr. Stefan  
Schima, Universität Wien: „Die Russen kommen! Anmerkungen zur 
Novelle des Orthodoxengesetzes aus dem Jahr 2011“, PD Dr. Uta 
Heil, Universität Wien: „Protestantismus in Österreich – eine Ge-
schichte mit einem Happy End?“, Dr. Barbara Gartner-Müller, Amt der 
Kärntner Landesregierung, Klagenfurt: „Die rechtliche Verfasstheit 
des Islam in Österreich“

Arbeitskreise Arbeitskreise

Religion/Religionsgemeinschaft/Kirche und Arbeitsrecht

Leitung: Univ.-Prof. DDr. Günther Löschnigg

em.Univ.-Prof. Dr. Bernd-Christian Funk, Universität Wien: „Grundrecht-
liche Aspekte der österreichischen Feiertagsregelungen“, Prof. Dr.  
Alpay Hekimler, Namık Kemal Üniversitesi, Tekirdağ, Türkei: „Das Ver-
hältnis zwischen Religion und Arbeitsrecht in der Türkei“, o.Univ.-Prof. 
Dr. Wilhelm Rees, Universität Innsbruck: „Auf der Suche nach dem 
Arbeitgeber im kirchlichen/religiösen Bereich“, Ass.-Prof. Dr. Doris  
Wakolbinger, Johannes Kepler Universität Linz: „Berührungspunkte 
zwischen Religionsausübung und Erbringung der Arbeitsleistung“
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  Religionsfreiheit in der jüngeren Judikatur des EGMR und im inter-

nationalen Recht
  Staat Macht Religion – Religion Macht Staat. Rechtsgeschichte 

einer wechselhaften Beziehung
  Religion/Religionsgemeinschaft/Kirche und Arbeitsrecht

sowie am:
  Mittagsempfang durch den Landeshauptmann  

der Steiermark, Mag. Franz Voves (Aula, Foyer)
  Abendempfang durch das Austrian Law Journal  

(RESOWI-Zentrum, Bauteil A, 2. Stock)

Anmeldung erbeten bis 12. Mai 2014 per E-Mail an:
alumni@uni-graz.at
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